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14. OAAB-Fachgruppentag der NO Landesbediensteten
LH Proll: Handfester Partner fur handfeste Politik

Als Auftakt fir die Personalvertretungswahlen im Marz fand in Klosterneuburg am
vergangenen Freitag der 14. OAAB-Fachgruppentag der NO Landesbediensteten
statt. Landeshauptmann Dr. Erwin Préll betonte dabei, Beamte zu Buhméannern zu
stempeln, werde und dlrfe es in Niederdsterreich nie geben. Er stehe dazu, dass
der Landesdienst in Niederdsterreich gut bezahlt werde. Nur von zufriedenen
Arbeitnehmern sei auch Leistung zu erwarten. Der sozialpartnerschaftliche Geist
sei in Nieder6sterreich gute Tradition, je spannungsgeladener die Zeit, desto
wichtiger sei der Kernsatz "Leben und Leben lassen". Sein Angebot der
sozialpartnerschaftlichen Zusammenarbeit sei nicht frei von Egoismus, so der
Landeshauptmann. Ein ruhiges soziales Klima sei der ,wahre Turbo fir Erfolg“.

Der Stil des Miteinander sei hart, konsequent aber herzlich, so Préll weiter, in
Niederdsterreich werde es nie Gesprachsverweigerung geben. Der NO
Landesdienst sei ein handfester Partner flir eine handfeste Politik. Die
Konzentration der Krafte werde Niederdsterreich stark erhalten, gerade in der
herausfordernden Zeit der europdischen Erweiterung. Die Senkung der KOST
diene keineswegs in erster Linie den Arbeitgebern, sondern sei ein existenzieller
Schritt, der die Standortqualitat Niederdsterreichs auf Jahre bestimme. Je starker
die Wirtschaftskraft des Landes, umso stabiler sei auch der 6ffentliche Dienst, je
mehr die Wirtschaft expandiere, desto mehr kénne auch der o6ffentliche Dienst
expandieren. 94 Prozent der Niederdsterreicher seien mit der Dienstleistung der
Verwaltung hdchst zufrieden. Nun misse man noch einen Schritt weiter gehen und
Hand in Hand mit der Internationalisierung der niederdsterreichischen Wirtschaft
auch die Internationalisierung des 6ffentlichen Dienstes vorantreiben.

AbschlieBend warnte der Landeshauptmann vor Zentralismusbestrebungen: Auf
Bundesebene misse sich niemand Sorgen machen, dass Niederdsterreich nicht
sorgsam mit seinem Geld umgehe. Als Beispiel fiur Strukturentwicklungen mit
Augenmal nannte Proll die Transferierung der Krankenhauser unter Landesobhut.
Gesundheitspolitik sei nicht nur eine Frage des Rechenstifts, sondern auch der
Menschlichkeit, sozialen Absicherung und Kalkulierbarkeit.

Amt der Niederésterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.qgv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	14. ÖAAB-Fachgruppentag der NÖ Landesbediensteten
	LH Pröll: Handfester Partner für handfeste Politik


